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Inhalt: 
 

 12 Tiere von Safari Ltd.(Alligator, 
Eisbär, Elefant, Giraffe, Gorilla, 
Leopard, Nashorn, Nilpferd,  Panda, 
Schimpanse, Tiger, Zebra) 

 12 Zuordnungskarten mit leerer 
Stellfläche 

 12 Lesekarten mit Informationen zu den 
einzelnen Tieren 

 12 Kurzbeschreibungen als Lesedomino 
 12 Bilder zu den einzelnen Tieren 

(einzusetzen statt Safari-Tiere) 
 3 Aufgabenkarten 

Alligatoren gehören zur Familie der 
Krokodile. Sie unterscheiden sich aber 
zum Beispiel in der Form der Schnauze: 
Alligatoren haben breite, runde 
Schnauzen, Krokodile lange und spitze. Im 
Wasser sind Alligatoren etwa doppelt so 
schnell wie an Land. Allerdings können sie 
sich nicht rückwärts bewegen. Sie werden 
30 - 60 Jahre alt. 
 

Eisbären leben ursprünglich in der Arktis. 
Gegen die Kälte schützt sie ihr dichter 
Pelz. Ihre breiten Tatzen funktionieren wie 
„Schneeschuhe“ und lassen sich im 
Wasser wie Paddel benutzen, denn 
zwischen den Zehen sind Schwimmhäute. 
Das Fell der Eisbären ist eigentlich gar 
nicht weiß, sondern durchsichtig. Es dient 
ihnen dadurch auch als Tarnung in Eis und 
Schnee. 
 

Elefanten sind vom Aussterben bedroht, 
daher werden sie im Zoo gezüchtet, um 
ihren Bestand langfristig zu sichern und 
sie nach Möglichkeit später wieder in 
ihren Lebensräumen anzusiedeln. Sie 
lernen schnell und werden im Zoo 
trainiert, damit die schlauen Tiere 
beschäftigt sind. Elefanten können sogar 
in einer geheimen Tonlage sprechen! Sie 
ist so tief, dass Menschen sie nicht hören. 
 

Die Giraffe geht im Passgang: Sie bewegt 
also gleichzeitig die Beine auf einer 
Körperhälfte und schaukelt daher beim 
Gehen. Der Hals der Giraffe wird um die 2 
Meter lang, da-mit sie auch Blätter und 
Triebe hoch oben im Baum erreichen 
kann. Aber nicht nur ihr Hals, sondern 
auch die bläuliche Zunge ist lang, bis zu 
einem halben Meter. Giraffen leben in 
Gruppen mit bis zu 30 Tieren. 
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Gorillas sind uns Menschen recht ähnlich, 
aber sie entwickeln sich viel schneller als 
Menschenkinder: Sie krabbeln mit 3 
Monaten, mit 4,5 Monaten laufen sie auf 
allen Vieren und mit 6 Monaten klettern 
sie sicher. Gorillaweibchen bekommen nur 
alle 3,5 - 4,5 Jahre Nachwuchs. Sie leben 
in Familien zusammen: ein Männchen mit 
mehreren Weibchen und den Jungtieren. 
 

Der Leopard gehört zu den Groß-katzen. 
Sein Fell ist gelb mit schwarzen Punkten. 
Wenn das Fell ganz schwarz ist, nennt 
man ihn Panther. Leoparden sind gute 
Jäger, sie schleichen sich an und 
überfallen dann ihre Beute. Sie können 
nachts jagen, da sie sehr gut sehen. In der 
freien Natur werden sie nur etwa 15 Jahre 
alt, im Zoo bis zu 24 Jahre. Sie sind vom 
Aussterben bedroht. 
 

Nashörner leben normalerweise in Afrika 
oder Asien. Sie können bis zu 3000 kg 
schwer, fast 4m lang und etwa 40 Jahre 
alt werden. Ein Nashorn frisst 
hauptsächlich Blätter, Gräser und Zweige. 
Die Arten, die in Afrika leben, haben 
vorne im Mund keine Zähne, sie pflücken 
mit den Lippen. Teilweise haben 
Nashörner sogar 2 Hörner, das vordere ist 
höher als das hintere Horn.  
 

Nilpferde dösen am liebsten den ganzen 
Tag im Wasser oder suhlen sich im 
Schlamm. Nachts werden sie hungrig und 
fressen dann bis zu 40 kg Gras. Dabei 
legen sie Strecken bis zu 5 km zurück. 
Nilpferde können bis zu 15 Minuten 
tauchen und am Flussgrund spazieren 
gehen. Dabei verschließen sie Ohren und 
Nasenlöcher wie ein Taucher. 

Der Pandabär ist mit seinem weißen Fell, 
den schwarzen Beinen, Augen und Ohren, 
sowie dem schwarzen Gürtel um Brust und 
Nacken, unverwechselbar. Sein Haupt-
nahrungsmittel ist die Bambuspflanze. 
Davon frisst er 10 - 20 kg pro Tag. 
Bambus blüht nur alle 50-100 Jahre, so-
dass es immer weniger gibt. Pandas sind 
vom Aussterben bedroht, es gibt nur noch 
etwa 2000 Tiere weltweit. 
 

Schimpansen gehören zu den 
Menschenaffen, da sie uns von allen 
Tieren am ähnlichsten sehen. Die Arme 
sind viel länger als die Beine. Die Füße 
kann er als Greifwerkzeuge nutzen und so 
mit Händen und Füßen fressen. 
Schimpansen sind sehr geschickt mit 
„Werkzeugen“, er angelt Ameisen mit 
einem Stock aus dem Bau und braucht sie 
nur noch vom Stock abzulecken. 
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Tiger gehören zu den Raubkatzen. 
Tagsüber schläft er meistens. Erst in der 
Dämmerung wird der Tiger munter und 
die Jagd kann beginnen. Sie sind einsame 
Jäger und verbringen viel Zeit mit der 
Ausschau nach Beute. Diese erspähen sie 
mit ihren scharfen Augen und guten 
Ohren, schleichen sich dann an, wobei ihr 
gestreiftes Fell als Tarnung dient. Im Zoo 
werden Tiger etwa 20 Jahre alt. 
 

Zebras gehören zur Familie der Pferde 
und sind auch mit dem Esel verwandt. Bis 
heute ist die Frage nicht geklärt, ob 
Zebras schwarz mit weißen Streifen sind 
oder weiß mit schwarzen Streifen. Je nach 
Zebra-Art unterscheiden sich die Streifen 
in der Breite. Wegen ihrem Fell werden 
sie manchmal auch "Tigerpferd" genannt. 
Im Zoo werden sie meist 20 - 25 Jahre alt. 
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Start 
 
Ich kann mich nicht 
rückwärts bewegen. 
 
Ich bin… 
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… der Alligator. 
 

Mein Aussehen ist bis 
heute noch nicht 
eindeutig geklärt. 
 

Ich bin… 

… das  Zebra. 
 
Ich spreche in einer 
geheimen Tonlage. 
 
Ich bin… 
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… der Elefant. 
 
Mein Fell ist eigentlich 
durchsichtig. 
 
Ich bin… 

 

… der Eisbär. 
 

Ist mein Fell anders 
gefärbt als gewohnt, 
habe ich einen anderen 
Namen. 
 

Ich bin… 
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… der Leopard. 
 
Ich habe vorne im Mund 
keine Zähne. 
 
Ich bin… 

 

… das Nashorn. 
 
Meine Zunge ist lang 
und bläulich. 
 
Ich bin… 

 

… die Giraffe. 
 
In der Dämmerung gehe 
ich alleine auf die Jagd. 
 
Ich bin… 

 

… der Tiger. 
 
Von meiner Art gibt es 
nur noch ganz wenige. 
 
Ich bin… 
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… der Panda. 
 

Ich kann meine Hände 
und Füße zum Fressen 
benutzen. 
 

Ich bin… 

 

… der Schimpanse. 
 

Ich entwickle mich 
schneller als ein 
Menschenkind. 
 

Ich bin… 

 

… der Gorilla. 
 
Ich kann am Flussgrund 
spazieren gehen. 
 
Ich bin… 
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… das Nilpferd. 
 

Geschafft! 
Gut gemacht! 
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Quellenhinweise:  
Bilder (Busch, Krokodil, Elefant, Löwe): loveeducasong.blogspot.com 
Tierbilder: pixabay - lizenzfrei 
Schrift: Gruschudru basic 

 

 
Lies dir die verschiedenen Infokarten 
der einzelnen Tiere genau durch. 
Ordne dann den Tieren die richtigen 
Namen zu und lege die Beschreibung 
dazu. 

 
Lies die Infokarten. Nimm dir dann die 
Domino-Karten und versuche sie in 
der richtigen Reihenfolge neben-
einander zu legen. 
Wenn du nicht weiter weißt, lies die 
Infokarten noch einmal aufmerksam 
durch. 

 
(Spiel für 2) 

 
Ein Kind liest die Infokarte vor und 
das 2. Kind nimmt die passende Figur 
oder das passende Bild. Stimmt’s? 
Schwieriger wird es, wenn nicht die 
Infokarte, sondern die Dominokarte 
vorgelesen wird. 


